
Westerwald

Bei Haushaltsstrom ist
Herschbach klimaneutral
Zwei neue Windräder drehen sich auf Gemarkung am Hartenfelser Kopf

Von unserer Redakteurin
Katrin Maue-Klaeser

M Herschbach/Uww. Der Bau von
Windkraftanlagen und selbst der
Ersatz alter durch moderne, leis-
tungsstärkere Rotoren spaltet die
Gemüter, auch im Westerwald. Ge-
nerell positiv steht Axel Spieker-
mann der Windkraftnutzung ge-
genüber: „In meinen Augen passt
beides – Ökologie und Ökonomie“,
sagt der Herschbacher Ortsbür-
germeister im Gespräch über das
am Hartenfelser Kopf realisierte
Projekt von Carlos Merz, ge-
schäftsführender Gesellschafter der
Öko-Aktiv Beteiligungs GmbH in
Villmar-Weyer.

Die Bau- und Betriebsgenehmi-
gung nach Bundesimmissions-
schutzgesetz (BImSchG) hatte Merz
vor genau zwei Jahren
erhalten, nachdem 2015
das Interessensbekun-
dungsverfahren für ei-
nen Windpark stattge-
funden hatte. „Die Un-
tersuchungen der
Standorte habe ich auf
eigenes Risiko aufge-
nommen“, sagt Merz.
Mehrere Hunderttau-
send Euro investiert er
damit in Projekte, ohne
zu wissen, ob er einerseits den Auf-
trag bekommt, andererseits die
Gutachten positiv ausfallen – die-
ses unternehmerische Risiko wird
für Merz nur durch langjährige Er-
fahrung überschaubar. Fünf Bieter
hatten sich damals in der Ver-
bandsgemeinde vorgestellt und
auch die interessierten Ortsge-
meinden Schenkelberg und
Herschbach besucht.

Die Rede war damals noch von
sieben bis neun Anlagen – geblie-
ben sind zwei. Von oberflächen-
nahen Grundwasseradern bis zu
Rotmilanvorkommen hätten diver-
se Belange des Wasser-, Vogel-
und Naturschutzes gegen die üb-
rigen Standorte gesprochen. Da für
einen der beiden verbliebenen An-
lagenstandorte zudem verschärfte
Schallschutzauflagen gelten, sind
zwei unterschiedliche Generatoren
im Einsatz, schildert Merz. Für den
Schwarzstorch wurden Aus-
gleichsflächen geschaffen, fügt er
an.

Nach Ansicht des Herschbacher
Ortschefs Spiekermann unterbrei-
tete Merz damals „mit Abstand das
beste Angebot“. Er habe seinerzeit
auch mit seinem damaligen Wes-
terburger Kollegen Ralf Seekatz

Rücksprache gehalten,
der Merz eine sehr gute
Empfehlung ausge-
sprochen habe. „Und
die Partnerschaft war
tatsächlich von Anfang
an sehr gut“, sagt Spie-
kermann anerkennend.

Der Planer absol-
vierte die Änderung des
Flächennutzungsplans,
die Aufstellung des Be-
bauungsplans und das

BImSchG-Verfahren mit Offenle-
gung: „Es war kein vereinfachtes
Verfahren“, betont Merz, für die
Anlagen musste das komplette Ge-
nehmigungsverfahren durchlaufen
werden. Er habe ein hohes Zu-
trauen zur Kreisverwaltung, die
seine Vorhaben „stets verlässlich
geprüft und bewertet“ habe. Somit
sei er „ein kalkuliertes Risiko ein-
gegangen“, mit dem Bau der bei-

den Windkraftanlagen zu begin-
nen, obwohl Klagen seitens der Na-
turschutzinitiative „erwartbar wa-
ren“, sagt Merz. 15 Millionen Euro
hat er in die Projektierung und den
Bau der zwei Anlagen investiert.

Mitte März 2020 erhielt der
Windkraftprojektierer die Zusage
der Einspeisevergütung nach dem
Erneuerbare-Energien-Gesetz
(EEG), von April bis Juni liefen die
Vorbereitungen für den Bau des
Fundaments. „Wir haben an den
beiden Anlagen eineinviertel Jahre
gebaut, das ist eine vergleichswei-
se lange Zeit“, meint Merz. Pro-
bleme in der Lieferlogistik seien
dafür ausschlaggebend gewesen.
Einzig beim Fundamentbau habe
es keinerlei Lieferschwierigkeiten
gegeben. „Hybridtürme, Rotor-
blätter, Generatoren: Bei allen
Bauteilen gab es Lieferengpässe“,
berichtet Merz. Im Winter habe
man acht Wochen pausiert – nicht
wegen der Witterung, sondern
„weil kritische Komponenten gar
nicht mehr lieferbar waren“. Im
November/Dezember 2021 seien
auch die Bauflächen rekultiviert
worden.

Die Windkraftanlagen haben ei-
ne Gesamthöhe von fast 230 Me-
tern. Zur Sicherung des Flugver-
kehrs werde eine moderne „Be-
darfsnachtkennzeichnung“ über
Transponderempfängermodule in-
stalliert, erklärt der Projektmana-
ger. Die Umrüstung solle bis spä-
testens Ende dieses Jahres abge-
schlossen sein. Der gesamte Har-
tenfelser Kopf erhalte eine ge-
meinsame, flächendeckende In-
frarotüberwachung. „Diese deckt
einen großen Umkreis ab, und so-
bald eine Meldung eingeht, wird

die Kennzeichnung aktiviert“, er-
klärt Merz. Damit entfällt zukünf-
tig in der Nacht das Dauerblinken
der 28 Windräder, nur noch bei An-
näherung von Flugzeugen senden
die Türme Lichtsignale aus.

Im Sommer 2021 wurden die
beiden Windkraftanlagen erstmals
eingeschaltet, doch die Produktion
nahmen sie nach Problemen bei
der Inbetriebnahme kontinuierlich
wiederum erst Wochen später auf,
nachdem der Hersteller Enercon

eine Reihe von technischen Pro-
blemen gelöst hatte. Eine Art
„Vollkaskoversicherung“ für den
Betreiber bietet ein Vollwartungs-
vertrag mit Verfügbarkeitsgaran-
tie, erklärt Carlos Merz. Diese sei
teuer, doch Stillstandszeiten durch
Reparaturen (ausgenommen War-
tung und Inspektion) würden da-
von „zu 97 Prozent“ abgedeckt.
Ein Ertrag von 20 Millionen Kilo-
wattstunden (kWh) jährlich kann
bei einem Pro-Kopf-Verbrauch von

1000 kWh 20 000 Menschen oder
5000 Familien mit Elektrizität ver-
sorgen. „Da könnte man sagen:
Wir sind hier in Herschbach kli-
maneutral“, freut sich Axel Spie-
kermann, „zumindest was den
Haushaltsstrom angeht.“ Durch die
Beteiligung regionaler Energiege-
nossenschaften an der Betreiber-
gesellschaft entstehe „eine Art
Bürgermodell“, sagt Carlos Merz –
eine Form der Profitbeteiligung,
die auch Spiekermann gutheißt.

Der Herschbacher Ortsbürgermeister Axel Spiekermann (links) und der Investor Carlos Merz freuen sich über die
beiden neuen Windkraftanlagen am Hartenfelser Kopf. Foto: Röder-Moldenhauer

„Hybridtürme,
Rotorblätter,
Generatoren:
Bei allen Bau-
teilen gab es
Lieferengpässe.“
Carlos Merz, Projektierer
der neuen Windkraftanla-
gen am Hartenfelser Kopf
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Sich erinnern an jede Freude,
jede gemeinsame Stunde,
jedes geteilte Glück.
Sich erinnern und die Zeit im Herzen bewahren.

Wir nehmen in Dankbarkeit Abschied von unserer lieben Mutter,
Schwiegermutter, Oma und Uroma

Maria Günther
geb. Sturm

* 27. 12. 1925 † 17. 01. 2022

Christel Meyer mit Matthias, Kerstin, Christoph und Familien
Klaus und Erika Günther mit Andrea und Alice

56235 Ransbach-Baumbach, Bad Abbach

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am Montag, 24.01.2022 um
14.00 Uhr auf dem Friedhof in Ransbach statt.

In liebevoller Erinnerung:

Die Trauerfeier mit anschließender
Urnenbeisetzung findet am Dienstag,
dem 25. Januar 2022, um 14.00 Uhr auf
dem Friedhof in Alpenrod statt.

Von Beileidsbekundungen am Grab bitten
wir höflichst Abstand zu nehmen.

Iris und Christoph
Melanie und Andreas mit Anna
Philipp und Debora mit Eliah

Tobias und Anna
und alle, die ihn liebten wie wir

Alles was schön ist, bleibt auch schön,

auch wenn es welkt.

Und unsere Liebe bleibt Liebe,

auch wenn wir sterben.
Maxim Gorki

* 24. November 1942 † 9. Januar 2022

Bernd Schneider

Unendlich dankbar für die gemeinsame Zeit nehmen wir Abschied.

Alpenrod und Hachenburg,
im Januar 2022

Nachruf

Wir nehmen Abschied von unserem langjährigen Mitarbeiter

Geschäftsführung und Belegschaft

In den 25 Jahren seiner Betriebszugehörigkeit der BMH
am Standort Maxsain hatten wir mit Bernd einen zuverlässigen
Mitarbeiter und Kollegen, der als Erdbaumaschinenführer seine
Pflichten gewissenhaft und souverän erfüllte. Er war bei Kollegen
und Vorgesetzten gleichermaßen beliebt und geschätzt.

Wir werden Bernd ein ehrendes Andenken bewahren.

BMH - Basalt- und Mischwerk
Herschbach GmbH & Co. KG

Bernd Bellinger

Öffentliche Bekanntmachungen

Öffentliche Bekanntmachung
„Zweckverband Naturpark Nassau“

Jahresrechnung des „Zweckverbands Naturpark Nassau“
für das Haushaltsjahr 2020

Die Verbandsversammlung des „Zweckverbands Naturpark Nassau“ hat in
ihrer Sitzung am 16. Dezember 2021 den Jahresabschluss 2020 beschlossen
und demVerbandsvorsteher und dem stellvertretendenVerbandsvorsteher –
soweit der den Verbandsvorsteher vertreten hat – gemäß § 7 des Landesge-
setzes über die kommunale Zusammenarbeit i.V. m. § 114 Gemeindeordnung
für die Jahresrechnung 2020 Entlastung erteilt.
Die Jahresrechnung 2020 mit Rechenschaftsbericht und Anlagen liegen an
siebenWerktagen vomTage nach der Bekanntmachung an bei der Geschäfts-
stelle des Zweckverbandes, Bachgasse 4, 56377 Nassau, während der Dienst-
zeit montags bis freitags von 08.30 bis 17.00 Uhr – nach vorheriger Termin-
absprache -, zur öffentlichen Einsichtnahme aus.
Bad Ems, den 17.01.2022 Zweckverband Naturpark Nassau

gez. Frank Puchtler
(Verbandsvorsteher)

www.rhein-zeitung.de
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57584 Scheuerfeld, im Januar 2022
Die Trauerfeier ist am Montag, dem 24. Januar 2022
um 14.00 Uhr in der Friedhofshalle Scheuerfeld;

die Beisetzung erfolgt im Anschluss.

Du wirst uns fehlen
Maria

Thomas und Anja
sowie alle Anverwandten

Still und ruhig gingst du deine Wege,
Still und ruhig warst du für uns da,

Still und ruhig gingst du Gott entgegen.

* 23. Dezember 1937 † 18. Januar 2022

Konrad Barth
Mit vielen schönen Erinnerungen und tiefer Trauer in

unseren Herzen nehmen wir Abschied von

Tel. 0261/9836-2003
Fax 0261/9836-2006

Anzeigenannahme für Traueranzeigen:
montags bis freitags (an Werktagen) von 8 bis 16 Uhr sowie
sonn- und feiertags (mit folgendem Erscheinungstag) von 10 bis 14 Uhr.
Annahmeschluss für den nächsten Erscheinungstag ist am Vortag um 14 Uhr.

Sparkasse Koblenz
IBAN DE72 5705 0120 0000 0013 13
HUL@rhein-zeitung.net | helftunsleben.de

HELFT UNS LEBEN ist eine Initiative der Rhein-
Zeitung und ihrer Heimatausgaben für Kinder und
Familien in Not. Wir konzentrieren uns mit HELFT
UNS LEBEN auf unsere Region.

Seit mehr als 40 Jahren helfen wir spontan, un-
terstützen Langzeitprojekte und leisten Hilfe zur
Selbsthilfe. Dabei fließen alle eingegangenen
Spenden zu 100 Prozent in die Projekte, die von
ehrenamtlichen Mitarbeitern bis zum Abschluss
betreut werden.

Dafür verbürgt sich der Vorstand von
HELFT UNS LEBEN!

Eine Initiative für Kinder und Familien in Not

Handeln und
HELFEN!

Geschäftsanzeigen

THEIS OUTDOOR - Hauptstraße 25 - 56472 Hof
Tel. 0 26 61 / 57 52 - www.theis-outdoor.de

Damen & Herren
Outdoorbekleidung
Wander- & Trekkingschuhe
Rucksäcke & Taschen
Stöcke & Accessoires

info@marvinschnell.de


